
4,6 Millionen Haushalte im Mahnverfahren bei den
Zwangsgebühren
Das Öffentlich-Rechtliche Rundfunksystem in Deutschland ist ein Moloch. Acht Milliarden Euro stehen
den Staatsrundfunksendeanstalten jährlich zur Verfügung – für Nachrichten, klar, aber auch für
seichteste Unterhaltung und peinliche Vorabendserien. Heute erfahren wir, dass die Einnahmen aus
Zwangsgebühren zuletzt um 153 Millionen Euro gesunken sind. Fast drei Millionen deutsche Haushalte
sind von der Zahlungsverpflichtung befreit – in der Regel, weil sie staatliche Leistungen vom Staat
erhalten, um ihren Lebensunterhalt bestreiten zu können. Und auch das ist interessant: Bei den
monatlichen Zwangsgebühren ist fast jeder zehnte Haushalt im Mahnverfahren! Das sind 4,6 Millionen
Haushalte. Inkassounternehmer dürfen sich auf das Geschäft des Jahrhunderts freuen. Da gibt es auf
lange Sicht eine Menge zu tun.

Bedauerlicherweise wagt sich unsere Politik noch immer nicht grundsätzlich an das Thema heran. ARD
und ZDF sind in der aktuellen Form nicht mehr zeitgemäß. Sie sind unbeweglich, verstaubt und… ja, satt
geworden. Es bedarf einer grundlegenden Reform sowohl der Strukturen als auch der Programminhalte.
Bin gespannt, wann sich endlich jemand in der Politik mit diesem Thema beschäftigt.
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